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04 Rezensionen und Nachrichtén.
den gemeinsamen Krıeg des Reiches und Polens (SOobilesky) gegen die
Türken etrieb nd dazu Mittel hergab, die dankbare Bewunderung
erregen. Und Buonvisı oINg vollständig aul die Absıichten und en
jele des apstes ein, dass 1: Al Hofe eopolds ogleichsam die rastlos
treibende ra abgab, dıe unverwandt den Türkenkrieg 1mM Auge behielt,
alle Ablenkungen Zn verhindern trebte und sıch mehr als einmal durch
selnen scharien über zwecklosen Geldaufwan oder Untüchtigkeit
der Kriegsleitung lästıg machte. IS geh eın WWARIHGT Zug FÜr den DTOSSCH
aps und dıe — Ereignisse selner Regjierungszeit C das ıch,
das zugleıich, da Buonvısı bıs Tode des apstes die jener Nuntijatur
bekleidete, eiınen einheıitlichen (Charakter räg [)as erk Innocenz'
und des Nuntins erlıtt ZWaTl e die FEıtersucht Ludwıigs XIV. 688
eine Unterbrechung: aber EG aut kurze ZEIL. bald brachten die glänzenden
TEDXE LUudw1gs von Baden und des YPrinzen Eugen die TUCHTE der Thätig- ®
keıt des Odescalchi-Papstes In Sicherheit. F{iwas unangenehm empfinde 1Han

an dem DallzZ trefflichen Buche die Gewohnheıt, die Jahreszahlen TOrtzu-
lassen oder 11UT In den AÄnmerkungen beizufügen, mehr aber noch den
Mangel eINes Registers.

Caspar Wirz. Bullen und Breven (ILS ıtalienischen Archiven
L Q  CM Z S*CHWEIZET GesSsCHh TE  te Bd.,)
A4SEe 002 O54

Seinen erschienenen Ahkten über dıe diplomatischen Be-
ziehungen der römischen ( urLe Z der Schweiz —[  ) asSs Wiırz 1M
vorliegenden al elne welıtere ammlung 1olgen, die eınen e1t grösseren
Zeitraum schweizerischer (jeschichte umfTasst, WENN auch, W1Ee uns dıe KIN=-
Jeitung belehrt, der eigentliche Ausgangspun das Jahr 448 IST, da Al
dıe vorhergehenden Jahrhunderte NUr 3() Stücke des nhanges allen
AÄus dieser Einleitung VOIN Seiten E1 auf die gedrängte, aber schr
nützliche (jesamtübersicht über die estande des vatiıkanıschen Ichıves
mıt besonderer Berücksichtigung der Schwe1iz S LLI) hingewıiesen. S
folgen annlıche Nachweise über andere iıtalıenısche AÄrchive, namentlıch VOIN

Turın und aılan Auf 1 H wıird den einzelnen der 628
Stücke eiIn kurzes Regest gegeben. . Fın SCHAUCS Register S 633 — 654)
schlıesst das (janze.:

In der rıtten Vereinsschrift der Yn Y Y h TÜr
902 300) Dr Franz Schultz eline 7Wwelfe olge der Charakteristiken und
YlReNn VON Joseph (Jörres (Köln Bachem 106 S, welche die He1idel-
berger Z 6---1808, mıt deren Nachwirkung hıs 811 umftasst und
Dallz AUS den Heidelberger Jahrbüchern geschöptit ist, jedoch m ıt der Be-
schränkung‘ aut Besprechungen VON zeitgenössischer ] ıtteratur und Kunst.
Was In der kurzen Anzeige des ersten Heftes Quartalschrift O1 2C0)


